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Dieses Buch ist dein erster sicherer Raum.









Widmung


Für die Frauen, die mir ihr Vertrauen geschenkt haben – oft schon in den ersten Minuten.


Manchmal noch vor dem ersten Kaffee.


Und manchmal mit dem Satz:


„Ich weiß gar nicht, wo ich anfangen soll.“


Für all die Begegnungen, in denen ich dann sagen durfte:


„Wir schauen da jetzt gemeinsam drauf – und so entsteht oft ein Weg, der sich für dich stimmig anfühlt“


Dieses Buch ist aus genau diesen Momenten entstanden.


Aus meiner Arbeit.


Aus meiner Haltung.


Und aus dem Wunsch, dass du dich bei mir gut aufgehoben fühlst – vom ersten Lächeln bis zu deinem eigenen Weg.









Einführung - Haare sind mehr als nur Haare


Haare sind mehr als nur Haare.


Sie sind Identität. Weiblichkeit. Selbstwert.


Und wenn sie weniger werden, verliert eine Frau oft nicht nur Haare – sondern Sicherheit, Leichtigkeit und das Gefühl, sich selbst noch zu erkennen.


Vielleicht kennst du das: Der Zopf wird dünner. Der Scheitel breiter.


Du prüfst dich im Spiegel länger als früher.


Licht wird unangenehm. Wind wird ein Gegner.


Und manchmal wirst du leiser – nicht, weil du schwach bist, sondern weil du dich schützen willst.
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Warum dieses erste Band wichtig ist für dich


Dieser erste Band ist wichtig, weil viele Frauen längst auf der Suche sind – aber oft am falschen Punkt beginnen.


Sie suchen nach Erklärungen.


Nach Ursachen.


Nach Lösungen.


Und verlieren dabei manchmal das Wichtigste aus dem Blick:
sich selbst.


Haare sind nie nur Haare.


Sie sind Teil unserer Identität.


Unseres Selbstbildes.


Unserer Geschichte.


Wenn sie weniger werden, sich verändern oder ausfallen, verändert sich oft mehr als nur das Äußere.


Es gerät etwas ins Wanken, das lange selbstverständlich war.


Dieser Band beginnt deshalb bewusst nicht mit Diagnosen, nicht mit Methoden und nicht mit Versprechen.


Er beginnt mit Wahrnehmung.


Mit dem Raum, den es braucht, um wieder zu spüren, was der eigene Körper sagt – ohne Druck, ohne Bewertung, ohne Vergleich.


Viele Frauen haben in ihrem Leben gelernt zu funktionieren.


Durchzuhalten.


Weiterzumachen.


Auch dann, wenn der Körper längst Signale sendet.


Dieser erste Band lädt dazu ein, kurz stehen zu bleiben.


Hinzuschauen.


Und sich selbst wieder ernst zu nehmen.


Nicht, um alles sofort zu verstehen.


Nicht, um Entscheidungen zu erzwingen.


Sondern um ein Fundament zu schaffen.


Denn echte, selbstbestimmte Entscheidungen entstehen nicht aus Angst und nicht aus Überforderung.


Sie entstehen aus Klarheit.


Band 1 macht nichts „fertig“.


Er löst nichts auf.


Er verspricht nichts, was er nicht halten kann.


Aber er tut etwas Entscheidendes: Er verbindet dich wieder mit dir selbst.


Und genau deshalb ist dieser erste Band wichtig.


Weil jeder Weg – auch der zu neuen Lösungen, neuen Möglichkeiten und neuer Stärke – mit diesem Schritt beginnt.









Teil 1 Der Weg beginnt


Dieses Buch ist für dich, wenn du genau das erlebst.


Wenn du feines Haar hast. Wenn Haare abbrechen.


Oder unzufrieden mit deinen Haaren bis.


Wenn du Haarausfall spürst.


Wenn du dich nicht mehr verstecken möchtest, aber noch nicht weißt wie.


Und bevor ich dich weiter auf deinem Weg begleite, möchte ich dir meinen zeigen.


Nicht, weil er wichtiger ist als deiner – sondern weil er der Grund ist, warum dieses Buch entstanden ist.


Ich habe viele Jahre Frauen begleitet, die durch


Haarausfall aus dem Gleichgewicht geraten sind.


Frauen, die stark sein mussten – und sich innerlich trotzdem verletzlich fühlten.


Frauen nach Chemotherapie. Frauen mit Alopezie.


Frauen, die plötzlich nicht mehr wussten, wer ihnen im Spiegel begegnet.


Und irgendwann stand ich selbst an diesem Punkt.


Durch eine Immuntherapie wurde mein Oberkopf deutlich lichter.


Plötzlich war ich nicht mehr nur die Expertin, die andere auffängt – sondern selbst mittendrin.


Ich kenne diesen Moment, in dem man denkt:


„So möchte ich mich nicht zeigen.“


Ich habe mich damals bewusst für eine Perücke entschieden – nicht für ein Haarteil.


Nicht, weil es „besser“ ist, sondern weil es für mich bequemer war.


Weil ich Schutz brauchte. Weil ich in dieser Phase nicht jeden Morgen kämpfen wollte.


Und weil ich mich wiedererkennen wollte, statt mich zu verstecken.


Diese Entscheidung war keine Eitelkeit.


Sie war Selbstfürsorge.


Genau darum geht es in diesem Buch:


Nicht um Perfektion. Nicht um schnelle Lösungen.


Sondern um Orientierung, Wissen – und das gute Gefühl, nicht allein zu sein.


Du bekommst in diesem Buch:




	verständliche Erklärungen, warum Haare sich verändern können


	eine klare Einordnung der häufigsten Formen von Haarausfall


	Orientierung statt Überforderung


	ehrliche Einblicke aus der Praxis


	Geschichten von Frauen


	Impulse, die dir helfen, wieder bei dir anzukommen




Dieses Buch ist kein klassischer Ratgeber.


Es ist eine Begleitung.


Schritt für Schritt. In deinem Tempo.


Und wenn du beim Lesen an einer Stelle spürst:


„Das bin ich“ – dann ist das kein Zufall.


Dann darfst du wissen: Dein Weg beginnt genau hier.


Von Herzen,
deine Claudia Freimiller-Daher
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1.1 Der Moment, in dem alles begann


Manchmal gibt es im Leben diese stillen, unscheinbaren Augenblicke, die rückblickend alles verändern.


Damals wusste ich noch nicht, dass genau so ein Moment mein ganzes berufliches Leben neu ausrichten würde.


Am 1. März 1999 machte ich mich selbstständig und arbeitete in meinem Traumberuf als Friseurmeisterin – mit Leidenschaft, Hingabe und dem tiefen Wunsch, Menschen mit Haare


Problemen zu helfen und wieder schöner zu machen. Zunächst als Untermieterin in einem bestehenden Betrieb.


Doch schon bald merkte ich:


Dieser Weg würde mich auf Dauer nicht glücklich machen.


Also traf ich eine mutige Entscheidung.


Ich kaufte einen alteingesessenen Friseursalon – einen Betrieb mit Geschichte, guter Lage und treuer Kundschaft.


Der Preis dafür war hoch.


Das Geschäft entsprach nicht mehr den aktuellen Richtlinien und musste von Grund auf saniert werden.


Es kostete mich unendlich viel Kraft, Zeit und Geld.


Und doch war da Hoffnung.


Denn ich hatte nicht nur Räume übernommen – ich hatte Vertrauen übernommen.


Kundinnen, die mir ihr Haar und oft auch ihr Herz anvertrauten.


Kurz nach dem aufwendigen Umbau kam der Schicksalsschlag.


Ich erkrankte selbst.


Plötzlich stand alles infrage.


Ärzte und Menschen aus meinem Umfeld rieten mir eindringlich, meinen Beruf aufzugeben.


„Häng deinen Traumberuf an den Nagel“, sagten sie.


Aus Vernunft. Aus Sorge. Aus Angst um meine Gesundheit.


Doch etwas in mir weigerte sich.


Ich konnte das nicht. Und ich wollte es nicht.


In dieses Geschäft war mein ganzes Herzblut geflossen.


Meine Energie. Meine Ersparnisse. Meine Vision.


Aufgeben fühlte sich nicht nach einer Option an.


Also begann ich zu suchen.


Nach einem Weg, der mir erlauben würde,weiterzumachen.


Anders. Gesünder. Aber dennoch ganz ich.


Ich bin ein Sturkopf.


Und ich bin ehrgeizig.


Ich absolvierte Ausbildungen zur Kosmetikerin, Visagistin, Farb- und Stiltyp-Coachin.


Ich begann eine Heilpraktikerausbildung, die ich aus persönlichen Gründen nicht abschließen konnte.


Ich studierte Präventologin in Hannover und schloss dieses Studium erfolgreich ab.


Und trotzdem fehlte etwas.


Denn so wertvoll all dieses Wissen war – mein Herz schlug weiter für Haare.


Und für Frauen.


Eines Tages saß ich an meinem Arbeitstisch. vor mir ein Friseurkatalog.


Ich grübelte. Suchte nach einem Weg.


Ich stand auf, holte mir eine Tasse Kaffee.


Als ich zurückkam, hatte ein Windstoß den Katalog umgeblättert.


Die Seite zeigte Perücken und Haarteile.


In diesem Moment fiel es mir wie Schuppen von den Augen.


Das ist es. Das ist die Lösung!


In meiner Meisterausbildung hatte ich bereits gelernt, Haarteile herzustellen, Monturen zu bauen, Haare zu knüpfen.


Das Perückenfach war damals nur ein kleiner Teil der Ausbildung gewesen.


Doch plötzlich ergab alles Sinn.


Ich beschloss, noch einmal ganz von vorn zu beginnen.


Zweithaar von Grund auf zu lernen.


Zu vertiefen. Zu verstehen.


Diese Entscheidung gab mir neue Kraft.


Neue Energie. Einen neuen Sinn.


2007 richtete ich in meinem Friseurbetrieb einen eigenen Bereich ausschließlich für Zweithaar ein.


Meine Mitarbeiter führten den klassischen Friseurbereich weiter – und ich folgte meiner neuen Berufung.









1.2 Vom Friseursalon zur Haarästhetik Praxis


2012 wagte ich erneut einen Schritt nach vorn.


Ich zog um – nur ein Haus weiter.


Größere Räume. Große Pläne.


Gemeinsam mit einer Heilpraktikerin wollte ich einen Ort schaffen, der meiner Vision entsprach.


Doch das Leben hatte andere Pläne mit mir.


Wieder steckte ich mein ganzes Herzblut hinein.


Zeit. Energie. Kraft. Und viel Geld.


Doch allein waren diese großen Räume zu viel.


Der Druck wurde größer. Meine Gesundheit litt erneut.


Ich war müde. Erschöpft.


Und zum ersten Mal dachte ich ernsthaft daran, alles hinzuschmeißen.


Doch dann war da diese leise Stimme in mir.


Sie sagte:


gib nicht auf.


lebe deinen Traum.


Du schaffst das.


Also hörte ich auf mein Herz.


Ich ließ los, was mich krank machte.


Und suchte neu.


Ende 2015 fand ich die Räume, die wirklich zu mir passten.


Ich kündigte das alte Geschäft und gab meiner Arbeit einen neuen Namen:
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